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— Das deishste Schilf Bockdier 
Mäglith an Zins in Dann PahH Sa- 
b-, Ost Zie Straße-CThei-. Sach- 
ntnnti, Seschästssshren 

-— Bat-gestern begaben sich die Mhsiir 
Shrineri nnch Dnsiings nnd hatten sie 
die Hart-isten Band mit sich, die ihnen 
voran spielte. Sie dennhten einen Et- 
trazng der St. Joseph O Grand Bahn. 

— Ille hiesigen Versicherungsagenten 
erhielten lehten zieitag von ihren betr. 

Gesellschaften die angenehme Nachricht, 
daß alle Prämien für olieen nach die- 

se- nin 25 Prozent hd r seien als dis- 

her. Sehr angenehm! Ader nit! 

—- Iin Dienstag Idend statd der 

einzige Sehn von Den. and Frau Nick 
Lahann nardsesilich non hier« Das 
sind war stehen Jahre alt nnd dessen 
Verlust nin so schonet als es das einzi- 
ge Dar. Eine Schsesler ging ihm nor 

genau einein Jahre ist Tode voran. Das 
Begräbnis sindet heute stati. 

—- Uni Samstag Abend hatte sich aus 
der Farin von L. h. Lesrhiniky bei St. 

» 

Lidory eine sröhliche Gesellschaft zusam- 
sengesnnden, nni einen vergnügten 
Idend sei Spiel nnd Tanz zu verleden ; 

Inth ans Stand Island waren Berg 
schiedene dort. Ei wurde an diesem- 
Abend auch die Verlosung eines Grapha- ! 

phone vorgenommen nnd war Joe Eners s 

von St. Liber der glückliche Gesinner. 

— Mayar Cleary ernannte folgende 
sussihüsse sür dieses Jahr: WJ 

Finanzen:—Göhi-ing, Ciissord »und 
Reese. 

Drucksachen:-—Mrsllister, Göhring 
und Mesanghliinjn .:1 »F K 

Straßen und Alleyg:—Broadn-ell, 
Göhring, Mcsllisiek und McLaughlin 

llbzngikanälen:- Gähring, Sonder- 
mann u Brut-well. .« 

Stadteigenihnin: — Sondermann, 
Clissord n. Sterne. 

Beleuchtung:—Mc2lllifiek, Sterne u 

Donner-nann. 

Feuer und Wasserz—McLanghltn, 
Meillltster nnd Sterne. 

Verordnungen u. Wahlen:——Cltffoto 
McLattghlin ttnd Göhring. 

Polizei und Gesundheitsbehörde:-— 
Reese, Clifford und McLaughlin. 

Kirchhof:—--Svnderntartn, Brondtvell 
und Sterne- 

Kaufen und zorderungssichtung:—- 
Sterne Reese und Brvadtvell 

Bands und Lizensen:- Clifford, 
Sonbectnrtnn und Göhring. 

Verschiedene-Lss-McLattghtt"n, Sterne 
und Sondermann. 

Frühjahed - Betracht-engem 
Dieses ist die gefährlichste Jahreszeit fiir 
Personen deren Blut nicht in gutem Zu: 
stand ist« und verschiedene Krankheiten 
rpie Rheumatisntus, Lungenleiden, 
hautausschlag n. s. w. machen ihr Er- 
scheinen. Das System verlangt Reini- 
gung. Wir brachten die langen Winter- 
monate meistens in den engen vier Wän- 
den unserer Wohnung tu Bewegung 
in frischer Luft fehlte nnd das Blut 
wurde daher dick und voll von bösen 
Säften, dte Leber träge, und die Nieren 
schwach Erwachet aus enerent Winter- 
schtasl Seht um euch! Euer Seelmhattg 
verlangt gereinigt zu werden, fegt es in 
allen Ecke-il Fluthet die Abzugsröhren, 
schweutntt den angesammelten Unrath 
htttwegl Jedes Frühjahr beschäftigen 
wir uns mitetner gründlichen Lüftung 
und Reinigung unserer Wohnung —- ist 
die Reinigung unseres Körpers weniger 
wichtig? Er verlangt es in höherem 
Grade als unsere Wohnung Man ver- 

meide dabei jedoch hervische Mittel. Ihr 
würdet nie daran denken, eaeren Fußbo- 
den, ver die Wände, oder das Getäfel 
ntit Sinken zu punetr Es wäre nicht 
angebracht, nein geradezu gefährlich 
Ebenso senta angebracht ist es, die de- 
likate Nehhnttt des Magens, die zarten 
Getriebe der Gedärm dnrch starke Id- 
fllhrttngsnrittel, welche meistens unne- 

ralifche Bestandtheile enthalten, zn rei- 

zen. Reinigt ans eine vernünftige Art 
nnd Weise durch das tnildtsircende 
träntetniitteh For-Ei Ali-entrüstet 
slntbeleber, die Iriihiahrsntedizin 
enerer Mtter, euerer Große-litten 
Ueber ein Inst-hundert vor dein Publi- 
knnt hat er seine Aepntattvn als Blat- 
retnignngnsMittel ungeschmälert erhal-» 
ten und bringt Gesundheit nnd Glück! 
ais immer er Einlaß gest-enden hat. 

Der Gras vonMonteChristo, 
Der Sehnt-es Grasen von 

Monte Christ v. 

Der Herr der Welt. 
Von diesen dru, in sich zusammen- 

hängenden Romanen, die wegen ihres 
hochinteressanten, äußerst spunnenden 
Inhalts noch immer zu den gelesensten 

gehören, erscheint eine neue und zwar 
illtge Ausgabe und zwar alle drei 

Rom-ne zusammen in 32 hesten G 10 
Gent-; jedes Pest wird 48 Seiten ent- 

holten. Jeder kenn also nun diese drei 
berühmten Roma-se zusammen für nur 

DER erhalten Dte Beste erscheinen 
is ein bis mitschentctchen Zwischen- 
räumen seh vollständiger Ibnahme 
dessellen erhält sedee Suhseribent all 
Its-te s e e t is eins der beiden präch- 
ttsen sssßilätten ermsnn nnd 
Der-then tin runne n« oder 
Dis heilige Abendmahl, « 

Stöße Uns sitt M stehe-en seht 

esse-ern »s- ssss »W- 

Itcttissnsetseeu per-U « 

Laubs-laut Ies. 

WI· berste-dein 
Ver vor Kurzem pensiontrie Chef der 

sondoner Kritninalpolisei. Sie Robert 
Inderforn hat in einem Londoner Ma- 
gazine drei Aufsiide über die Frage: 
M Birnen wie profeffionellen Ver- 
brechen ein Ende Wi« veröffent- 
licht. Die Aufsiike haben in weiten 
Kreier großes Au sehen erregt, und sie 
verdienen auch außerhalb Englands 
Beachtung, einmal, weil das Uebel« ge 
gen das sie steh wenden, in allen grö- 
ßeren Städten florirt, und dann, weil 
die offizielle Stellung, die der Verfasser 
innehatte, diesern die Gelegenheit gab, 
sich ein auf intiinfte Erfahrung gegrün- 
detes Urtheil zu bilden. 

Anderson geht von der statiftisch fest- 
gestellten Thotsoehe aus, daß das Ver- 
brechen im Allgemeinen alminunt, da- 
gegen das uprofesstonelle" Verbrechen 
zunimmt, erade die Art von Verbre- 
chen, die dte ernstefte Gefahr fiir dag« 
Gemeinwesen bildet und die thoersten 
Anforderungen on die Polizei stellt. 
Die Behauptung Andersons gebt aber 
dahin, daß das profefsionelle Verbre- 
chen leicht unterdrückt werden könne. 
Den Schlüssel zu dem ganzen Problem 
findet er in einer einzigen Thatsaehr. 
Einbruohsdiebstahh Taschendiebsiahh 
Fälfchun und Erpressung send profef- 
fionelle zerbrechen Sie sejen Ge- 
schickli leit. Uebung. Vorbereitung vor- 
ang. ie populäre Ansicht, daß ernste 
Verbrechen gegen das Eigenthum, wie 
viele ernste Verbrechen der Gen-auch- 
tigieit, das Resultat «zufiilliger Unt- 
stände,&#39;« .des Druckg der Armuth« oder 
»eines plötzlichen derbrecherischen An- 
triebs« seien, ist rundfalsch. Verbre- 
chen dieser Art cnd mit Ueberlegung 
aeplant und werden von erfahrenen 
Verbrechetn ausgeführt Wenn die 
populäre Ansicht richti wäre. würde 
eine Nebelnacht eine gänfung dieser 
Verbrechen bedeuten und wäre eine Pe- 
riode anhalten-der Kälte eine Zeit 
öffentlicher Gefahr. In Wirklichkeit 
machen Nebel nnd Kälte der Kriminctli 
oolizei leine Sorgen. 

Eine Epidemie von Cinbruchdiebi 
stählen florirt wie eine Fieberepidemie 
in mildem Wetter-, und ein Fall von 20 
Grad Fabrenkeit thut ibr Einhalt l 
Warum? »Brofessionalö&#39; haben teine 
Lust, Nachts nntertve s zu sein, wenn 
das Thermorneter un.er dem Gefrier- 
punkt steht. 

Anderson unterscheidet zwei Klassen 
orofessioneller Verbrechen solche, die 
von Natur so schwach und verdorbe- 
sind, daß sie sich der Verbrechen einfach 
nicht enthalten können, und solche, die 
eine Verbrecherlaufbabn tnit voller 
Ueberlegung nnd mit voller Abschätznna 
ihres Risilos wählen. Die zweite Klasse 
ist die wichtigere nnd gefährlichen 
Einbruchsdiebftäble werden gewöhnlich 
von Männern verübt. die Einbrecher 
tn dem Sinn sind, wie andere Leute 
Doktoren, Adootaten, Architetten Die 
Schwächlinge. die die erste Klasse bil- 
den, können nichts organisirem die 
eigentliche »Organisation des Verbre- 
chen-s« ist das Wert der zweiten Klasse. 
Der «Higl; Clasz Professional« iil 
weder schwach noch dumm. Ein Narr 
mag als Händler, als Advokat Erfolg 
haben, aber nie als Verbrechen Te- 
Mann, der große Verbrechen plant Uno 

ausfiihrt und den Ertrag bei einer 
Bank deponirt, ift gescheidl genug für 
die meisten Berufe« und wenn er eine 
Berbrecherlaufliabn wählt und in ihr 
beharrt, ift der Grund der, daß er ihr- 
Chancen berechnet bat und glaubt, das- 
die Vortbeile das Risiko liberwiegenc 

Weil nun der Verbrecherberuf große 
Anforderungen an die geistigen Kräft- 
nnd die Ausbildung der ihn Ausübens 
den stellt, ist die Zahl der »Professio- 
nals« auf diesem Gebiet schr beschränkt. 
Wenn z. B. in London 70 bekannte 
Verbrecher bei Seite geschafft würden, 
würde die ganze Or antsatton des Ver- 
brechens gegen dai entbmn in Eng- 
thun- IIIIUHOSH use- est-u III-Ist ; « 

dorten sosort und nicht etwa erst in 
zehn Jahren einer Immunität von Ver- 
brechen dieser Art erfreuen, wie sie heute 
utopiseh erscheint. Wenn schon Moses- 
sionelle Ausbildung dazu gehört, um 
durch gut oerschlossene Thiiren und 
Fenster zu brechen, so gilt das noch in 
erhöhtem Maß von den totnplizirteren 
Verbrechen gegen das Eigenthum. 
Große Fälschungen, Juwelendiebstähle, 
Einbrüche in Bauten sind das Wert 
einer »Elite der Verbrecherprosession,« 
einer Eliie, die gute Cigcirren taucht,s 
die besten Weine trinkt und in einer Er- « 

holungstour nach Monte Carlo nichts 
Besonderes sieht. Der Leute« die z. B. 
im Stande sind, einen Kassenschrant 
auszubrechen, sind so wenige, daß wohl 
mancher Kriniinalpolizist alle ihre Na- 
men aus dem Gedächtniß niederschrei 
ben lönntr. Ebenso beschränkt in Zaltl 
und ebenso wohlbekannt sind die Ver- 
brechen die die sogenannten ,",Leiterein.- 
brüche« begehen. Bei diesem Verbrechen 
dringen die Verbrecher in ein isolirtes 
Landbauö mit Leitern, die gegen rie 
Schlaszimmersenster gestellt sind, wäh- 
rend die Familie drunten beim Essen 
ist. Alle äußeren Thüren werden mit 
Schrauben und Draht sestgernaeht, und 
im Garten werden Seite über den Bo- 
den gespannt, um die Ver-solzer zu Fall 
zu bringen. Wenn ein Ver rechen die- 
ser Art dassirt, ist eine Untersuchung 

gerne unnbthig. Das praktische roblern 
ist e nsaeh, zu entdecken, welche italie- 
der einer aenau bekannten Bande von 
Dieben daran betheiligt war. 

Das heutige System der Sirt-sob- 
messunn besteht nun darin, daß wir die 
Strafe dem Verbrechen und nicht dem 

MIVMÆMM« u - 

M- axima- rstis nis- sie-e 

L— 

was hat er verbrochen, saner bat 
mirs man im Licht feines horiebent 
von ihm erwarte-. wenn man ihn wie- 

Ivek heutige Wem- demaach en- m 
l feffioneller Verbrecher eines SIqu 

gen dak Eigenthum überführt ifi, ft 
oste ein eingehendes und offenes Ber- 

fahren folgen, das sich auf den der Po- 
lizei bekannten Rekord des Verbrechert 

zaründet und wenn bewiesen wird, daf 
er mit lleberlcgung und fystematisch 
Verbrechen begeht. sollte das Gericht 

Tdas Recht haben, ihn lebenslänglich in 
j ein Verbrecherafyl zu schicken, u er del 
xsedingung, daß ihm seine Frei ’t zu- 
rückgegeben wird, falls er aufrichtig be- 
reut und volles Belenntniß ablegt, was 
er mit seiner Beute angefangen hat« 
Auf das Element der Reititu an legt 
Underfon den größten Werth, da feine 
Erzwingung dem Hehlerwesen und dem 
ganzen Markt fiir gestohlenes Eigen- 
thum einen vernichtenden Schlag ver- 

fesen würde. Jn allen Höllen, in denen 
der Verbrecher die erwähnte Auskunft 
verweigert, müßte auf lebenslängliche- 

uchthaus erkannt werden. Das heu- 
tge System, das professionelte Verbre- 
cher immer wieder auf die Gesellschaft 
lasliifzt, erfüllt Anderson mit Entrü- 
fiung. Wenn, so fagt er, ein Mann 
nach wiederholten Warnun en sich als 
moralisch Ausfäsigen als utlaw, als 
Verbrecher in Charakter und Gewohn- 
heit erwiesen hat, ift feine reilassung 
ebenso dumm und schlecht, w e es dumm 
und schlecht wäre, einem Poekentranten 
zu erlauben. frei umherzugehen Ein 
einziges Gefängniß würde genügen, um 
die ganze Bande bekannter Verbrechen 
die heute die Gesellschaft im Belage- 
rungszustand halten« aufzunehmen, 
und ein einziger Gefängnißflügel 
würde mehr als genügen für die Bande 
von Outlaws, die als die ,,Aristotratie 
des Verbrechen5« beschrieben werden 
können. Während wir aber bereit sind, 
jede beliebige Zahl werthvoller Men- 
schenleben für ost recht zweifelhafte Re- 
sultate auf dem Schlachtfeld zu opfern, 
wird das unveräußerliche Recht dieser 
---k-I-I:-I--- O--.I.As-I--- -:J-4 -.-- -..c 
IOIIIIJWIIWIII IIIUUIOJILIL Illqk III-II Ists 

Leben, sondern aus Freiheit mit der 
blinden Wutb religiösen Aderglaubens 
vertheidiat. Anderson ist überzeugt, 
daß die Befolgung seines Borschlages 
in Bezug auf die Verbütung von Ver- 
brechen ebenso glänzende Resultate 
hätte, wie sie aus sanitärem Gebiete die 
byaienischen Maßregeln der Neuzeit 
hatten. 

Hinsichtlich derjenigen Leute« die 
wirklich Unter dem Druck einer großen 
Versuchung oder wirtlicher barter Noth 
ein Verbrechen gegen das Eigenthum 
begangen beben, fordert Anderson eine 
mildere Behandlung, als sie heute üb- 
lich ist. Anderson zitirt in dieser Hin- 
sicht den Ausspruch eines hohen Rich- 
ters, wonach alle Jnsassen englischer 
Gefängnisse in zwei Klassen zerfallen, 
Leute, die nie hätten hineinkommenfsob 
len, und Leute, die nie herauskommen 
sollten. Die »Lente, die nie hätten 
hineinkommen sollen,« würden nach sei- 
ner Ansicht neben der Gesellschaft als 
Ganzetn durch die Reform, die er be- 
fiirwortet, aen meisten profitiren. 

OAIPOKIAi 

III-tat- UnsertsOiilMInleiss 
au- 

ssen Cz M .- Mc 
— Der »Inteiget und Heu-tr- ist 

das inhaltreittste äsmiltenblatt des We- 
sten-! und kostet mu- 82 pro Jahr- 

-1 

W W M 
cineedeeanziseheadsten Punkte auf det- 

aaeeeisanis Kontinent ad leichter Da s- 

feichen da die Unten Paei e als durch 
Irgend eine andere Vahniinte i det set-m- 
fiane Atti-nat satt Die Fahrt seit det- 
Stege We san dee Runda « Yes-Maus 
Staqe Ep. unt palasiaetigen satt-den Iet- 
cntttelt wied, führt daeeh Landschaften Ieicht 
deaantk ietdek an Schönheit kaum nachste- 
hea. 

Neheneetsen von Laden, Utah, adet Para- 
tello, Jdaha via Manida und Manida « 
Man-neue Sta e Co nach deinen Richtun- 
gen, werden den gJnnehalsem von allen Bil- 
leten geliefert (einen Weg eksie und wette 
Masse. eegatöeejaukistens oder Satz-a kund- 
ketie-Emtriionadisete) verkauft zu Denvey 
Cheyenne and Punkten öftinh. durch Oaden 
oder Poeatello paisitend, nach Punkten in 
den Staaten Caiifatnten, Nevada, Orest-m 
Washington und dem Theil oan Leitiih Ca- 
lumdia der nötdtied vom Staate Washington 
lieat. wenn man dei den O. s. L. saenten 
entsedet in O den oder Pacatellp Aplika 
tion dafür tna t, Zu der seht niedrigen Rate 
von WILL 

Tiefe Rate umfaßt Miendahns und Staat- 
fahtt für dte Das-et von sieben ein haid Ta- 
gen, einxäiießlieh aller Mahlzeiten and Lag-s 
jenseits antda. 

Nähere Information witd nut größtem 
Vergnügen aeiietett 
slM W. H. Lande« Agent 

OAST O STA- 

täikteh DIMMMIIUMM 
Its- 

As . M 
Ost-unsta- sei-miser- 

states-seen 
1. and lö. April 
ti. und W. Mai 
macht die Buklin ton Name eine Rund-» 

fahrtdtate zum intahktipteii plus 82.001 
nach Puniten in 

Arizanm 
Arkansas, 

Jndian Iettitonh 
Louisiana, 

New Merkw, 
Oklahoma and 

Leac- 
Tickets gültig bis 21 lage nach dem Vet- 

kaut-dumm 

. 

Ihn-· (,5annor,silgt. 

Item betJ.P. Wind-Diosp, Wand Island. 
— Bücher jeder Art, sowie Zeitschnixs 

Sehr niedrige 4 Neu-ten 
Jeden sag während der Monate März und 
April 11302 wird die U nto n P sei fie 
tsin-ng-Biuete tin Gott-nisten zu den fol- 
genden Roten verkaufen-. 

Vom 
MISSOUKU lilVllek 

820.m next-: cgden und Salt Lake 

20 nach Butte, Anaconda und De- 
ten-L 

22050 nach Sen-Ame 

22 5 nach Punkten an det Greci Not- 
· o them Eisenbahn, Spott-ne nach 

Wenmchee tue-, via Ountingion u. Spott-ne 

25 m nach Punkten an der wreut Net- 
- them Eisenbahn, west von We- 

stens-eh via Huntingtpn und Spofane 

nach kennend Taroan nndl 25-00 S..2..«. 

25tm Nach Ast-tand, Oregon und zsz 
ichenltegenden Punkten, e n 

schließlich Nebenltnien an der S. P. Co. Hub 
von Vom-»v, via Wortlaut-. 

c nach San Franctsco, Los Un e- zzsm leg und anderen Punkten in a- 

Normen. 

Nähere thmelhenen liefen auf Verlangen 
mit gsötztem Vergnügen 

W· II. Locclcdh Ase-it 
tl 

I— 

Noch eine Woche! 
Wtr werden unseren Ereewlvukans von MämluU RM 

den nnd muderkleidern die ganze nächste Woche fortsesem 
dn nur unser nenesz Lokal nicht so bald l)(«;ie’k1t’» köIUML 

j( 
( 

als wir zuerst ernmrteten. 

Die Spezinlpreise werden unverändert bleiben 
für noch 

Eine Woehe langer« 

snsn Hinten j 
I Der Ein Preis Rieiderhåindien 

pensithfuckee - Genuss-um its-es Ue Umo- Pceisie Osfensasm 
N III e: —binfqutspkeis zur ethen Klasse I 

plus 82110 für dIe Tdckuntiteiie I 
T et t II o II II In: —PIIIII&#39;Ie III CalifotnIeII, I 

Arkansas. UrIIoIIm JndIaII Termon I 
LoIIIIIcIIIa. Ner Mer co, Oklahoma und « 

Luni 
VerkaufschIcII14IIIId18 Matz,1" 

IIIId 15.:"1ptII 6 IIIId M Mai 1003 
IKuiIngeIIgdaIIeI Ll Tage vom- 

VcIkIIIIfsdaIIIIII 
ll e b eII I e g e II : —«I1a:b: aIII der HIII 

reise. 
Für nähere IVIIIIelLIeIIegI eIIIIIIVIIj e man IIch 

III eI llIImt III-III- :I-.!I«I since oderi 
schreibe aII EIT. II : u ;,Icks Arzt. « 

cAsToRIA 
III- siuxuags Izu-I was-. 

Mo sons, Die llIr Immer Gestaqu W 

siedet-e Aste- 
Ikach dem Noxbwesteu über die Grund Js- 

UIID NoIIIe 
Jeden Ioa während Man und April wird 

dieWmIId Island Rouke ITolocIIsIeIItIckeII 
IIa deIII IIIIIIIIIcheII ZioIdIvesIen und dem 
wcheIIlIegeIIdeII IIIIIIoInIIII IIIIII Verkauf zahen II seht IYIedIsIgeII Inn-I. liebe-hegen 

erlaubt III gerIIIem kennenqu I Für Roten und nähere IfInzelbeiIen sprecht 
vor beim IIIIchIIeII UAIIeIIIeIL oder adtessim 

It II, PA 
St Joseph, Mo. 
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II,-krei- Dies-Mk VseuII IIIIIIIISMM 
Inf- 
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Adam-in auf den Anzeiqu II Hhekold 

F. Heck. J »san«-us- 
Spkzmisy 

sitt LICer Osten. Yas- Uus VII I 
und ell- IHImIIOcksst Ärmchen-a I 

cificn LIasiIngs Av unt- 5 Stuf-e- 
11A8T1N65. lellz 

siz Is. owgraph unt 
Hund«-auswan- 

: F III-is ! 1 CUIH 

Don-T BE Poet-km 
flugs-the III-es M 
with wandle-« Ast Uns of 

soc-IV FOUNTAIN 
f W· us »du- w un 

unstet-l sutstlos hist »Ist 
ist-cos- uns-»P- Poe site by III 
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Flusses c.(ks1»«es Farin-, Obst-- 
IV- -.-c: :-»-’« »Amt«-Land 
« « s-- .«:I s:«:t- Noth-sm- 

Jx — » i« .· sitt-Kombi- 
s ichs-m LIM- nnd 

J. trus- idztklszls 
t- -" L;,· st.««l. «"··II«Uh7-.s 

« « I ... ,· » Ast tät-Unho, 
«. «:. III ruf-en Dem-- 

z- L s Is. J XI L’oitbcilts» 
. « 

:.-.-s&#39;.i « Eis-. « JusAstSlsshr. 
« 

E 
«...s( kais-« ket- 

j--r--. .&#39;.« -..— spa. Drin-I List-tut- 
U -"k!..-«s:. »To. 

MINI- s sf schm-— 

H. Herpolsheimer co. H. Herpolsheimexgg 

Speziale in neuen und faifonfähigen Waaren. 
Damen:sackets, Snits, Skirts, Waists. 
Neue Tasseta und Moire Seide Stint- Wir führen die größte und besie 

Auswahl In der Stadt von 82500 bis ....................... 7.50" 
200 PromenabensStirts sür Damen, Broad Cleths In haarlinieniStreis 

sen, In braun blan, schwarz over Oxford grau, schön gesteppt und 
IIIIt Barte verziert, regulare 85 75 Werthe, zu .................. s. 07 

100 neue PromenadensSkirtI In all beII wünschenswertben Gewebe-, eine 

qroße Auswahl von Moden und Farben, zII nur ................. Z 00 
500 neue Pedestrian Skirts, das auerneueste, zu 010.00, Os. 50, c7. 50 

und. .6.00 
Neue Eton Jaetets In Tasseta Seide zu .5.00 
300 neue kurze Jackets, In Blousen, EIoIIc u. enganschließenden Stylen, 

schwarz oder bunt, zu 818.00, 7 HO, 6 00, 5.,00 »I. bo, I 50 und» .2.95 
Neue Tasseta Seide Naglans, zu 825.00, 18 00, 15. 00 und. .12.50 
Neue Seiden-Waisii, san .7. 50 abwärts bitt .. .. .. NO 07 
Neue Waists aus Waschsiassem von 0 50 abwärts bis« .. ·.50e 

PutztvaarensDepartement 
Wir führen eine ausgezeichnete Auswahl von Hüten sür das kleine Volk 

zu Preisen von Od. 00 abwärts bIg zu ........................... 50c 

Csomntt und sehet unsere neuen Straßenhüte sür Damen, die aller- 

neuesten Moden, soeben angekommen- ozegen der großen Menge die wir verkau- 

sen, können er ben säusern von 20 bis us Prozent an jedem Artikel sparen 
Ostsee IIIII Ocpieevueeu.—BIIch-k auv Schumann-u III-: IIIIJ 

Alle die neuesten Nasitäten In Schutt-papier- 

Iutberich Muster und Pubiihntionew 
punc- schwarze Seidenstosse nur von uns oertaust. 

Ausleindifchc Wufthfubrikute. 
Unaufhöriich fügen wir unferetn immenfen Lager von Wafchstoffen die 

neuesten und auseriefenfien Novitäten, die der Markt darbietet, hinzu. Viele der 
Sachen, gekauft für frühere Ablieferung, treffen, anlaßlich der Unfähigkeit der 
Fabrikanten der Nachfrage fiir aucgefuchte Fabrikate zu genügen, erfi fest ein. 
Wir erwarten, daß nächster Montag ein feh( defchäftigier Tag in diefetn Departe- 
ment fein wird, denn sir haben hierin viele neue Sachen zu defvnders attraktiven 
Preisen zu vfferiren. 
Wir zeigen eine immenfe Auswahl von ortentaiifchen Foulardi, edenfv eine 

hiidfche Auswcbl von fchwakzen Lake Stripes in zartdunlen Grund- 
farhen und erquisiten Farbenzufamnenstellungen, zu nur ............ Lsc 

Soeben erhalten, eine neue Sendung von Oxford Cloths, weiche jetzt fo 
popuin und fo fehr rar sind, auf weißem Grund in fchwakzen Strei- 
ien Opezialwerthe zu 60c und ................................ ssc 

Feine Qualität gedruckter Seiden Batift in einer siaunenerkegenden Aus- 
wahl von Moden und Farben, zu ...... ........................ 50c 

Schwarze mercerifikte Grenadines, Spezialwerthe zu soe, soc nnd ........ Ost 
Schwarz- und weißgeftreifte Grenadines, edenfo in fchwarz und lavendel, 

zu nur ................................................. 50c 

Domestie Departement 
Karkirte Ginghatns, ausgezeichnete Qualität, nur .. .. » .. .. .. sc 
Fancy Stripe Madras, ausnahmsweife Werthe, zu .................... the 
Eine immenfe Auswahl non neuen und modernen Ginghants, zu ........ ishr 
Perrate, in den gefuchteften Farben der Saifon, 36 Zoll breit, zu. .. .. isje 
Phde in einfachen oder fancy Streifen, 36 Zoll breit, nur ............ Ise 
Gedruckte Lan-ni, in neuen Mustern, zu soc und ...................... shc 
sticieckeii—Soei-en erhalten« eine Sendung von einfachen und .faney 

leinenen Kniedecken—einfach, rnit hefranften Kanten, volle Größe, zu ..7Ic 
Einfach oder duntfardig,zu. .. ....«....l.00s-, 
Schwere Qualität, einfache oder buntfarbig, zu ..................... 1.sc 
Hauen hauen-pollene, zu 01.25, tum, soe, 7oe und ................... soc 

sei 
Des-aussen 
unm- imm 
Use Lamm-. 

LINOOLNY - NBBRASKA 


